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ERFREULICHER RECHNUNGSABSCHLUSS
Die Rechnung 2017 schliesst mit einem Gewinn

Die Jahresrechnung 2017 schliesst mit einem 
operativen Überschuss von CHF 2‘673‘617.90 
ab. Gegenüber dem Budget, welches mit einem 
Ertragsüberschuss von 683‘800 Franken rech-
nete, ist dies eine Besserstellung von rund 
1.99 Mio. Franken. Der Steuerfuss soll von bis-
her 125% auf neu 120% gesenkt werden. Das 
Budget 2018 geht, unter Berücksichtigung der 
Steuerfussreduktion, von einem Aufwandüber-
schuss von 118‘200 Franken aus. Die Gemein-
de Grabs steht finanziell sehr gut da und weist 
per 31. Dezember 2017 ein Eigenkapital von 
CHF 26‘128‘944.29 aus. 

Kanzlei – Zur Besserstellung trugen erfreulicher­
weise sämtliche Kontogruppen bei, die allesamt 
mit Minderausgaben bzw. Mehreinnahmen auf­
warteten, was auch der Budgetdisziplin des Ra­
tes und der Verwaltung zu verdanken ist.

Aufgrund des Reglements über die Reser­
ve «Werterhalt Finanzvermögen» der Gemeinde 
Grabs und den Vorschriften des neuen Rech­
nungsmodells St.Galler Gemeinden (RMSG) 
mussten in der zweiten Stufe der Erfolgsrech­
nung zwingend Reserveeinlagen und -bezüge 
getätigt werden. Das Jahresergebnis erhöht sich 
somit um die Differenz dieser Reserveverände­
rung im Umfang von CHF 316‘448.81, was eine 
Zuweisung von insgesamt CHF 2‘990‘066.71 
zum kumulierten Bilanzüberschuss zur Folge hat.

Beim Blick in die Jahresrechnung 2017 fällt 
das zum Vorjahr massiv angestiegene Eigenka­
pital auf. Dies ist vor allem auf die Umstellung 
des Rechnungsmodells per 01. Januar 2017 zu­
rückzuführen, für welches sich Grabs als Pilotge­
meinde zur Verfügung gestellt hat. Während auf 

eine Aufwertung des Verwaltungsvermögens ver­
zichtet wurde, musste das Finanzvermögen zwin­
gend neu bewertet werden, was zu einer Aufwer­
tungsreserve von rund 8.3 Mio. Franken geführt 
hat. Auch mussten sämtliche Vorfinanzierungen 
im Umfang von rund 310‘000 Franken ins Ei­
genkapital überführt werden. Nach RMSG zählen 
auch die Guthaben der Spezialfinanzierungen 
Abfallbeseitigung, Feuerwehr und Abwasser, ins­
gesamt rund 5.28 Mio. Franken, neu zum Eigen­
kapital. Dies hat insgesamt zur Folge, dass das 
Eigenkapital, welches per 31. Dezember 2016 
noch CHF 9‘480‘688.80 betragen hat, unter 
Berücksichtigung der vorgeschlagenen Gewinn­
verwendung und der zwingend vorzunehmenden 
Reserveveränderungen per 31. Dezember 2017 
auf CHF 26‘128‘944.29 angewachsen ist.

Wichtig ist an dieser Stelle der Hinweis, dass 
das sehr erfreuliche operative Jahresergebnis 
2017 ohne zutun von «Finanzakrobatik» zustan­
de gekommen ist.

Informationen zu den erfolgreichen Ab­
schlüssen der Gemeindebetriebe finden Sie auf 
der Seite 2 dieses Gemeindeblattes.

Keine Verschuldung mehr
Die Gemeinde Grabs verfügt per Ende 2017 über 
ein Nettovermögen von 8‘837‘828 Franken. Pro 
Kopf bedeutet dies ein Nettovermögen von rund 
1‘281 Franken. Weil Grabs die Umstellung des 
Rechnungsmodells als bisher einzige Politische 
Gemeinde im Kanton St.Gallen vorgenommen 
hat, ist die Vergleichbarkeit bei den Finanzkenn­
zahlen gegenüber anderen Gemeinden zurzeit 
nicht gegeben.

Detailinformationen
Weitere Informationen zur Arbeit von Behörden, 
Verwaltung und Schule, zum Rechnungsab­
schluss 2017 sowie zum Budget 2018 können 
der Jahresrechnung 2017 entnommen werden. 
Diese kann bei der Gemeinderatskanzlei (081 
750 35 22, info@grabs.ch) bestellt werden.

Die Bürgerversammlung der Politischen Ge­
meinde findet am 04. April 2018 um 20 Uhr in 
der Mehrzweckhalle Unterdorf statt.



AUS DEM GEMEINDERAT

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Eggenberger Florian, Erbengemeinschaft, 
zH Schmid-Eggenberger Ursula, Walenbrand 
1261, Wildhaus, Abparzellierung ohne bauliche 
Massnahmen, Tafanuf 1901, Parz. Nr. 4238; 
Eggenberger-Gantenbein Ursula, Erbengemein­
schaft, zH Schmid-Eggenberger Ursula, Walen­
brand 1261, Wildhaus, Abparzellierung ohne 
bauliche Massnahmen, Banholz 1504, Parz. Nr. 
3095; Lippuner Rudolf und Zäch Astrid, Techni­
kumsstrasse 19, Buchs, Einbau WC/Dusche 
Ober- und Dachgeschoss, Egetenstrasse 20, 
Parz. Nr. 2847; Thalfeld-Immobilien AG, Parkring 
57, Zürich, Erweiterung Terrasse (Ausnahmebe­
willigung Unterschreitung Strassenabstand), 
Dorfstrasse 1+3, Parz. Nr. 1647.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Moser Andreas Patric, Laufenbrunnenstras­
se 40, Grabs, Ersatz Wärmepumpe Luft-Wasser 
aussen, Laufenbrunnenstrasse 40, Parz. Nr. 
182; Düsel Kurt und Beatrice, Marhaldenstrasse 
3d, Grabs, Autounterstand, Marhaldenstrasse 
3d, Parz. Nr. 2798; Eberhard Nicole und Philipp, 
Laufenbrunnenstrasse 24, Grabs, Anbau Sauna, 
Laufenbrunnenstrasse 24, Parz. Nr. 841; Jäger 
Amofah-Baafi Marie Luise, Amasis 1431, Grabs, 
Ersatz Pelletsheizung durch Wärmepumpe, Ama­
sis 1431, Parz. Nr. 3341.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Kressig Reto und Manuela, Mädliweg 25, 
Werdenberg und Litscher Michael und Daniela, 
Mädliweg 25a, Werdenberg, Gartenhaus (nach­
trägliches Baugesuch), Mädliweg 25 und 25a, 
Parz. Nr. 1/2577; Kunz Jakob und Erika, Jäger­
weg 2, Grabs, PV-Anlage 44.8m2/7.56kWp, 
Jägerweg 2, Parz. Nr. 162; Hess Petr und Jana, 
Sonnmattweg 4, Werdenberg, Umnutzung Car­
port in Hobbyraum, Sonnmattweg 4, Parz. Nr. 
1081.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Baumeisterar­
beiten im Einladungsverfahren im Zusammen­
hang mit dem «Bühelrangg» vergeben:

	 Strassenumlegung
	 ARGE Dietsche AG/U. Zogg AG, Haag

	 Meteorwasserleitung «West»
	 ARGE Dietsche AG/U. Zogg AG, Haag

Erfolgreiche Gemeindebetriebe
Technische Betriebe
Der Bereich «Strom» erzielte ein Ergebnis von 
CHF 1‘402‘413.18. Der Gemeinderat schlägt 
der Bürgerschaft vor, das Jahresergebnis für 
zusätzliche Abschreibungen im Umfang von CHF 

1‘052‘015.60 und eine Einlage in die Reser­
ve Strassenbeleuchtung von 100‘000 Franken 
zu verwenden. Der Politischen Gemeinde soll 
der verbleibende Überschuss im Betrag von 
250‘000 Franken zugewiesen werden, während 
die restlichen CHF 397.58 dem Eigenkapital 
des Bereichs «Strom» zugeschlagen werden 
sollen. Dieses beträgt per Ende 2017 somit CHF 
2‘269‘569.57.

Der Bereich «Wasser» schliesst mit einem 
Einnahmenüberschuss von CHF 363‘115.69 ab, 
was es erlaubt, der Bürgerversammlung vorzu­
schlagen, zusätzliche Abschreibungen von CHF 
362‘350.34 vorzunehmen. Die restlichen CHF 
765.35 werden dem Eigenkapital zugewiesen. 
Dieses beläuft sich per Ende 2017 auf CHF 
728‘312.91.

Der Bereich «CATV» kann mit einem Ein­
nahmenüberschuss von CHF 146‘310.45 auf­
warten, der für zusätzliche Abschreibungen von 
145‘000 Franken und eine Zuweisung ins Ei­
genkapital von CHF 1‘310.45 verwendet werden 
soll. Das Eigenkapital erhöht sich dadurch auf 
CHF 405‘931.17.

Insgesamt verfügen die Technischen Be­
triebe somit über ein stattliches Eigenkapital von 
rund 3.40 Mio. Franken. Die RMSG-Unterstel­
lung erfolgt bei den Technischen Betrieben erst 
per 01. Januar 2019.

Betagtenheim «Stütlihus»
Das «Stütlihus» erzielte einen Jahresgewinn von 
CHF 205‘136.78, welcher vollumfänglich dem 
Eigenkapital zugeschlagen werden soll. Dieses 
beträgt somit per Ende 2017 CHF 875‘966.86.

Melioration
Die Rechnung der Melioration Talgebiet Grabs 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
12‘644.45. Das Eigenkapital erhöht sich da­
durch auf CHF 187‘399.40.

Teilstrassenplan «Waisenhauswegli» / 
Erlass einer geringfügigen Änderung
Im Zusammenhang mit der Um- und Offenlegung 
des Feldbächlis musste das Waisenhauswegli 
umgelegt werden. Gegenüber dem ursprüng­
lichen Teilstrassenplan (Kantonale Genehmi­
gung: 02. November 2016) konnte das Wai­

senhauswegli in Absprache mit dem kantonalen 
Wasserbauamt auf die Ostseite des neuen 
Zauns verlegt werden. Dadurch war es möglich, 
die Spielwiese des Schulhauses Feld zu vergrös­
sern. Der Gemeinderat hat deshalb am 05. Fe­
bruar 2018 den Teilstrassenplan «Waisenhaus­
wegli (Nr. 4025)» samt Teilplan Fuss-, Wander-, 
MB- und Radwegnetz genehmigt.

Das Waisenhauswegli bleibt weiterhin als 
Gemeindeweg 1. Klasse (Nr. 4025) eingeteilt.

Es handelt sich um ein kleines und unbedeu­
tendes Projekt. Im Sinne von Art. 41 Abs. 2 des 
Kantonalen Strassengesetzes (StrG) kann des­
halb auf die öffentliche Auflage verzichtet wer­
den. Neben der Politischen Gemeinde Grabs gibt 
es keine direkt betroffenen Grundeigentümer. 
Ebenfalls verzichtet werden kann auf die Durch­
führung eines Kostenverlegungsverfahrens. Die 
Kosten im Zusammenhang mit dem Bauprojekt 
bzw. dem Teilstrassenplan gehen zu Lasten der 
Politischen Gemeinde Grabs.

Strassenumlegung «Bühelrangg» / 
Nachtragskredit und Teilstrassenplan
Der Strassenabschnitt «Bühelrangg» am Grab­
serberg ist in ständiger Bewegung. Gemäss 
diversen geologischen Untersuchungen durch 
die FS Geotechnik AG, St.Gallen, in den vergan­
genen Jahren, gibt es leichte Verschiebungen 
bis in eine Tiefe von ca. 8 m. Die aufgrund der 
aktuellen Messdaten ermittelten Rückhaltekräfte 
liegen in einer Grössenordnung, welche nur mit 
einer rückverankerten Bohrpfahlwand aufge­
bracht werden können.

Anstatt die Grabserbergstrasse entlang dem 
talseitigen Strassenrand zu sichern, hat sich der 
Gemeinderat auf Empfehlung der involvierten 
Fachleute dafür entschieden, die Strasse auf 
die Bergseite zu verlegen. Durch die Verlegung 
der Strasse weiter in Richtung Bergseite sollen 
zukünftige Strassenschäden vermindert und der 
Hang ebenfalls etwas entlastet werden. Der 
«gewonnene» Abstand zum Hang wird als Ban­
kett erstellt. Auf eine komplette Hangsicherung 
wird dagegen verzichtet, da eine solche extrem 
kostenintensiv und aufgrund des geringen Scha­
denpotentials unverhältnismässig wäre. Jedoch 
werden weitere Massnahmen getroffen, um 
die aktuelle Situation zu verbessern. Durch 

POLITISCHE GEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG 

Mittwoch, 04. April 2018, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2017 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungskommission
2.	Budget und Steuerplan 2018
3.	Allgemeine Umfrage 

Die Stimmausweise werden durch die Post überbracht. Fehlende Stimmausweise sind bis spä­
testens Mittwoch, 04. April 2018, 17 Uhr, beim Gemeindebüro (081 750 35 00) anzufordern.
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den kompletten Neubau der Meteorwasserlei­
tung inkl. Strassenentwässerung soll sämtliches 
Oberflächenwasser der Strasse gesammelt und 
abgeleitet werden. Dadurch wird sichergestellt, 
dass die kommenden Jahre kein Wasser aus der 
Meteorwasserleitung in den Hang gelangt. Berg­
seitig wird eine neue Sickerleitung erstellt, mit 
welcher das Hangwasser sowie die vorhandenen 
Quellaufstösse gefasst werden. Mit zusätzlichen 
Drill-Drains oder Entlastungsbohrungen hinter 
der bergseitig neu zu erstellenden Blockstein­
mauer wird das Hangwasser gesammelt und 
abgeleitet.

Dass in diesem Gebiet mittelfristig Hand­
lungsbedarf besteht, ist seit längerem bekannt. 
Ein entsprechender Kredit von 630‘000 Franken 
wurde bereits an der Bürgerversammlung vom 
27. März 2013 genehmigt. Nach Durchführung 
von zahlreichen Messungen und Abklärungen 
weist der entsprechende Kredit per 31. Dezem­
ber 2017 einen Saldo von CHF 565‘852.20 aus. 
Der Gemeinderat hat im Zusammenhang mit 
dem vorgenannten  Sanierungsprojekt in ab­
schliessender Kompetenz einen Nachtragskredit 
von 230‘000 Franken gesprochen.

Bei der vom Sanierungsprojekt betroffenen 
Grabserbergstrasse handelt es sich um eine Ge­
meindestrasse 1. Klasse. Der Gemeinderat hat 
am 19. Februar 2018 den für die Änderung der 
Strassenführung notwendigen Teilstrassen- und 
Landerwerbsplan «Bühelrangg» (Grabserberg­
strasse, Nr. 1003) genehmigt. Auf die Durch­
führung eines Kostenverlegungsverfahrens kann 
verzichtet werden. Sämtliche Kosten gehen zu 
Lasten der Politischen Gemeinde Grabs. Im 
Sinne des Kantonalen Strassengesetzes wird 
das obgenannte Strassenbauprojekt öffentlich 
aufgelegt.

«Zentrum Wassergasse, Gesundheit + 
Alter» / Beendigung des Pilotprojektes
Die Gemeinde Grabs hatte in der neuen Über­
bauung Wassergasse (Haus A, Parterre) Räum­
lichkeiten für drei Jahre angemietet. Ziel war es, 
der Bevölkerung eine Anlaufstelle für Altersfra­
gen sowie Dienstleistungen in diesem Bereich 
anzubieten. Die Spitex Grabs betrieb im Auftrag 
des Gemeinderates in einem 6-monatigen Pi­
lotprojekt die «Koordinationsstelle/Spitex» als 
Anlaufstelle für alle Fragen zum «Leben im Al­
ter». Dieses Angebot wurde weder von den Mie­
tern der Überbauung noch von der Bevölkerung 
angenommen. Lediglich elf Anfragen konnten 
während der 6-monatigen Pilotphase erfasst 
werden. Der Gemeinderat beschloss – auf An­
trag der Spitex – nach sechs Monaten, die Koor­
dinationsstelle zu schliessen. Ebenfalls stand ein 
Mehrzweckraum mit Küche zur Anmietung durch 
die Bevölkerung bereit. Auch dieses Angebot 
wurde nicht genutzt. Demzufolge entschied der 
Gemeinderat, rasch möglichst aus dem Mietver­
trag auszusteigen und die Räume dem Vermie­
ter zurückzugeben. Ab sofort stehen die Räume 
des «Zentrums Wassergasse» somit nicht mehr 
zur Verfügung. Sie werden durch die Vermie­
terin umgehend zu Wohnungen zurückgebaut 
und können anschliessend von Privatpersonen 
gemietet werden. 

Für Fragen rund ums «Leben im Alter» ste­
hen der Bevölkerung weiterhin folgende An­
sprechpartner zur Verfügung:

	 Spitex Grabs, Staatsstrasse 59, Grabs
	 Tel. 081 771 32 54, Bürozeiten Montag 
	 bis Freitag: 9 bis 11 Uhr

	 Pro Senectute, Bahnhofstrasse 29, Buchs
	 058 750 09 00, rws@sg.prosenectute.ch

Lebensmittelkontrollen
Das Amt für Verbraucherschutz und Veterinär­
wesen überprüfte im letzten Jahr 23 der ins­
gesamt 51 kontrollpflichtigen Betriebe in der 
Gemeinde Grabs. In keinem Betrieb musste 
aufgrund ungenügender Inspektionsergebnisse 
eine weitere Nachkontrolle angeordnet werden. 
Die kontrollpflichtigen Betriebe in Grabs schnei­
den sehr gut ab.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirtschafts­
patent verlängert:

	 La Luna Imbiss / Ismail Seyhan / 
	 28. Februar 2023

Erfolgreiche Weiterbildung
Robert Hutter, Vorarbeiter Strom/CATV, hat die 
«Höhere Fachprüfung für Netzelektrikermeister 
mit eidgenössischem Diplom» erfolgreich ab­
geschlossen. Es handelt sich dabei um eine 
äusserst anspruchsvolle Weiterbildung. Gemein­
derat und Personal gratulieren ihm herzlich zu 
diesem grossen Erfolg.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligungen 
erteilt:

Nachtmärkte (17 bis 23 Uhr) im Schlosshof 
Werdenberg
21. April 2018 (Handwerk) und 01. September 
2018 (Gaumenschmaus)
Organisation: Lili Olujic, Daniel Keller und 
Robin Weber, Buchs

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Der Gemeinderat hat am 19. Februar 2018 
gestützt auf Art. 39 ff. des kantonalen Stras­
sengesetzes (sGS 732.1) den

Teilstrassen- und Landerwerbsplan 
«Bühelrangg» (Grabserbergstrasse, Nr. 
1003) 

genehmigt.

Öffentliche Auflage
28. Februar bis 29. März 2018

Auflageort
Tiefbau, Lindenweg 4, Grabs

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen sind innert der Aufla­
gefrist schriftlich und begründet beim Ge­
meinderat Grabs einzureichen.

VERANSTALTUNGSTIPPS 

FÜR DIE GENERATION 60+

In Grabs bestehen bereits viele Angebote für 
die Generation 60+. Anbieter sind bekannt­
lich Vereine, Kirchen, Freiwillige, die Behörden 
und auch die ortsansässigen Institutionen. 
Getreu ihrem Jahresmotto «Gemeinschaft 
fördern» hat sich die «Kommission für Alters­
fragen» zum Ziel gesetzt, diese Anlässe in 
der Bevölkerung ab 60 Jahren bekannter 
zu machen.

Aus der Mitte der Kommission wurde 
die Arbeitsgruppe «AG 60+» gegründet. 
Die Mitglieder dieser Arbeitsgruppe setzen 
sich gezielt dafür ein, Berührungspunkte 
zwischen den verschiedenen Anbietern und 
der Generation 60+ zu schaffen bzw. Gren­
zen abzubauen. Die «AG 60+» wird sowohl 
eigene Anlässe planen und durchführen, als 
auch bereits etablierte Anlässe verschiedener 
Anbieter unterstützen. 

Vorschau (Beispiele):
	 26. April 2018, 13.30 Uhr: Exkursion (Spa­
ziergang) ab Familiengärten Buchs Rich­
tung Ceres, Führung: Fredy Bühler.

	 27. April 2018: Rotkreuz-Nachmittag, mit 
Musik vom Duo Hans und Patricia (bereits 
etablierter Anlass).

	 24. August 2018: Altersausflug der evan­
gelischen Kirchgemeinde Grabs-Gams 
(ebenfalls bereits bestehendes Angebot).

	 Neu-PensionärInnen-Anlass im Herbst (Or­
ganisation «AG 60+»).

Über die jeweiligen Angeboten wird rechtzeitig 
im Grabserblatt informiert. 

Die «Kommission für Altersfragen» und spezi­
ell die «AG 60+» freuen sich, viele Menschen 
der Generation 60+ an unterschiedlichen An­
lässen anzutreffen. 

Anregungen, Hinweise und Kommentare 
nimmt Katharina Gächter gerne per e-mail 
entgegen (katharina.gaechter@grabs.sg.ch).
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Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

ZAHNARZT 
JAN VANDERSTUKKEN
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

kompetente, zuverlässige Betreuung 
sorgfältige Eingewöhnung 
gemütliche Räume, schöne 
Spielplätze  
Bewegung, Spiel, Freiraum, 
Aktivitäten 
Zuwendung, Aufmerksamkeit, Zeit 
Halbtages- und Tagesbetreuung  
mit oder ohne Mittagessen 
Schülerhort mit Aufgabenbegleitung 
Ferienbetreuung im Schülerhort 
einkommensabhängige Tarife 

Wir beraten Sie gerne:  
081 740 65 50 (Leiterin Betreuung) 
oder 081 740 66 49 (Geschäftsleitung) 

Betreuung für Kleinkinder (Kita)
und Kindergarten-/Schulkinder (Hort) 

www.kinderbetreuung-ggs.ch

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Wie siehst du das?

Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 
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HANDÄNDERUNGEN

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Lenz Elsbeth, Wollerau, an Salzgeber Tho­
mas, Schaan FL / Nr. 1452, Kuhnenboden (694 
m2, Wiese)

Gantenbein Matheus, Erbengemein­
schaft (GE), an Vogt Elisabeth, Triesenberg FL 
/ Nr. 3118, Sandbühel, Schenggenalp (Whs und 
Scheune, 18‘459 m2, Gfl., Wiese, bef. Fl.)

Sturzenegger Ulrich, Grabs, an Vetsch Mar­
kus, Grabs / 5‘343 m2 von Nr. 1218 (Feld, Me­
ängs) zu Nr. 1221 (Feld, Hanfland, Schwegler)

Vetsch Markus, Grabs, an Sturzenegger Ul­
rich, Grabs / 6‘558 m2 von Nr. 3279 (Feld) zu Nr. 
1218 (Feld, Meängs)

Gubser Linus Simon, Werdenberg, an Gub­
ser Linus Simon und Doris, Gütergemeinschaft, 
Werdenberg (GE) / Nr. 986, Gemsweg 6 (Whs, 
688 m², Gfl., Gartenanlage)

Zogg Johannes, Werdenberg, an Eggenber­
ger Andreas, Buchs SG / Nr. M51022, Alp Isisiz 
(1 ½ Weide- und Gebäudebenutzungsrechte an 
der Alp Isisiz)

Lukashaus Stiftung, Grabs, an Politische 
Gemeinde Grabs / 501 m2 von Nr. 1992 (Iver­
plut, Studen, Zehetfrei) zu Nr. 3242 (Lukashaus­
strasse)

Gantenbein Johannes, Grabs, an Politische 
Gemeinde Grabs / Nr. 3280, Dorfengraben (392 
m2, Wiese, übrige humusierte Fläche, Gewässer)

ORTSGEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG

Dienstag, 03. April 2018, 20 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Grabs (Wassergasse 6)

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2017 nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungs­

kommission
2.	Voranschlag 2018 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3.	Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Znacht offeriert.

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, 
die das 18. Lebensjahr vollendet haben und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung aus­
geschlossen sind.

Die Stimmausweise werden durch die Post überbracht. Fehlende Stimmausweise sind bei der 
Kanzlei der Ortsgemeinde anzufordern (bis spätestens Donnerstag, 29. März 2018, 16 Uhr).

EVANG. KIRCHGEMEINDE GRABS-GAMS
ORDENTLICHE KIRCHGEMEINDE-
VERSAMMLUNG

Donnerstag, 05. April 2018, 20 Uhr, Kirchgemeindehaus Grabs

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 2017 nebst Bericht und Anträgen 

der Geschäftsprüfungskommission
2.	Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2018
3.	Wahlen
	 a)	Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft (bisherige und neue)
	 b)	Präsident (neu)
	 c)	Mitglieder und Ersatzmitglieder in die Geschäftsprüfungskommission (bisherige und neue)
	 d)	Abgeordnete in die Synode (bisherige und neue)
4. Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind acht Tage vor der Kirchgemeindeversammlung schriftlich 
beim Präsidenten, Karl-Heinz Haedener, einzureichen. Fehlende Stimmausweise können bei der 
Aktuarin, Christa Müller (081 771 21 74), angefordert werden.

KATH. KIRCHGEMEINDE BUCHS-GRABS
ORDENTLICHE KIRCHBÜRGER-
VERSAMMLUNG

Montag, 26. März 2018, 20 Uhr, Pfarreiheim Buchs

Traktanden
1.	Jahresrechnung 2017
2.	Budget 2018
3.	Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission
4. Informationen Kirchenverwaltung Buchs-Grabs
5.	Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise und gewünschter Amtsbericht, Jahresrechnung 2017 und Budget 
2018 können bei der Aktuarin (Anita Greuter, Schläppliweg 6, Buchs, 081 756 50 33) verlangt 
werden.
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Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

SPITEX GRABS-GAMS

	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

The PH Training Centre GmbH 
081 756 57 38

Neue Kurse ab April:
Kinder: Englisch ab Kindergarten  

                 DaZ, Russisch, Französisch 
Frühlings-Ferien Camp Englisch+Französisch

Englisch Anfänger, Start: 26.4.18 
FCE Start: 4.4. intensiv und 26.4. normal 
CAE Start: 24.4.18 
Geschäftsenglisch 
Spanisch Anfänger 
Deutsch Anfänger Intensiv 
Italienisch Anfänger + Konversation 
Französisch, Japanisch, Russisch etc. 

Einstieg in laufende Kurse jederzeit 

Online - Einstufungstests 
Privatlektionen/Minigruppen/Nachhilfe 

Firmeninterne Sprachkurse 
massgeschneidert auf Ihr Bedürfnis 

Sprachreisen weltweit 

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Lippuner EMT AG
Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Photovoltaik - Sonnenkraft für Heim und Arbeit
Von der Beratung über die Montage bis zur Inbetriebnahme 
von Dach- und Fassadenphotovoltaikanlagen. Machen Sie 
aus Sonnenlicht Strom für Ihren Lebensraum. 
www.lippuner-emt.com

« Ideen für 
Menschen und 
ihre Umwelt.»

Photovoltaik - Energie
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Den Ratsverhandlungen auf Seite 2 dieses 
Gemeindeblattes kann entnommen werden, 
dass der Strassenabschnitt «Bühelrangg» 
aufgrund von Rutschungen saniert werden 
muss. Ein Blick in die Vergangenheit zeigt, 
dass es sich beim Grabserberg schon immer 
um ein instabiles Gebiet gehandelt hat.

ML. – Ein grosser Rüfengang, das genaue Datum 
ist nicht belegt, ausgehend vom Raum «Bufel-
Runkelun» soll zwischen 1820 und 1830 stattge­
funden und dabei die alte Glockenmühle (Untere 
Mühle), die weiter oben stand (ungefähr wo heute 
der Kleinkaliberstand steht) gänzlich zerstört ha­
ben. Die Rüfe soll so gross gewesen sein, dass 
darauf stehende Bäume bis in die Obere Kirch­
bünt getragen worden seien und danach dort 
weiter gewachsen hätten. Obwohl angenommen 
werden darf, dass der grosse Rüfengang tatsäch­
lich stattgefunden hat – man kann einen dem­
entsprechenden Abbruch und die Schneise von 
«Bufel-Runkelun» auch heute noch im Gelände 
sehen – ist dies jedoch bisher nur durch münd­
liche Überlieferungen belegt. 

Vor 130 Jahren
Sehr prekär war die Situation im Frühjahr 1888, 
sie ängstigte Bewohner und Behörden. Das ehe­
malige Schulhaus Grabserberg wurde so stark be­
schädigt, dass während Wochen kein Schulunter­
richt mehr stattfinden konnte. Dem eben angelau­
fenen Projekt «Neubau der Grabserbergstrasse» 
ging ein dreissig Jahre dauernder Streit voraus 
und sollte nun endlich in Ausführung gelangen. 
Das erste Teilstück «Glocke-Lehn» musste jedoch 
zurückgesellt werden, da die Visiere meterweise 
verschoben worden waren. Allwissende Strassen­
gegner sahen sich sofort in ihrer Überzeugung be­
stätigt, dass über den Grabserberg niemals eine 
Strasse erstellt werden könne. Gemeinde- und 
Kantonsbehörden sollten diese Schäden in der 
Folge während Jahren beschäftigen. 

Dass die Situation ernst war, zeigt auch der 
Umstand, dass, verfügt, ausgeführt und bezahlt 
vom kantonalen Baudepartement, auf «Schluss» 
und im Gebiet «Klosttobel» Probeschächte von 
bis zu 15 Metern Tiefe gegraben wurden mit dem 
Versuch, die Schadenursache zu ergründen. Es 
folgen zahllose Gemeinderatsprotokolle, Bege­
hungen, Korrespondenzen. Eines der ersten nach 
dem Ereignis: 20. April 1888: «Die am Grab-
serberg vorgekommenen Erdrutschungen und 
Senkungen sind immer noch nicht zur Ruhe ge-
kommen, sondern nehmen immer grössere Di-
mensionen an. Die schon Samstags, den 21.d.M. 
auf erhaltenes Telegramm herbeigeeilten Regie-
rungsrat Zollikofer und Kant.Ing. Bersinger haben 
angerathen, im Rutschgebiete selbst, wie auch 

auf den weiter oben liegenden Riethplätzen ... 
Quergräben auszuheben, um das Wasser in die 
nahen Bäche zu leiten.»

«… bewohnt von einem ruhigen Volk …»
Ein anonym gebliebener Schreiber, ein Schul­
lehrer, der in früheren Jahren am Grabserberg 
unterrichtet hatte, verfasste einen ausführlichen 
Situationsbericht, der von genauer Lokal- und 
Flurnamenkenntnis zeugt, Dieser Bericht wurde 
daraufhin in der Lokalzeitung vom 03. Mai 1888 
abgedruckt. Einige Auszüge: 

«... Der Grabserberg gehört unstreitig zu den 
schönsten und fruchtbarsten Bergen der Ost-
schweiz, bisher bewahrt vor grossen Unglücks-
fällen und bewohnt von einem ruhigen Volk, das 
weder Anarchie noch Kommunismus kennen 
lernte, sondern Schule und Kirche hochachtend, 
in bescheidenem Wohlstand und im Frieden lebt. 
Am 17./18. April laufenden Jahres ging die Kun-
de, dass das Schulhaus daselbst verschlipfen 
wolle: am folgenden Sonntag hiess es gleich, 
dass viele Häuser und Güter am Grabserberg im 
Rutschen seien, ja dass sogar das ganze Dorf 
Grabs in grosser Gefahr stehe. Seither wechsel-
te das Gerede alle Tage, bald beruhigend, bald in 
drohender Weise. Gestern hat der Schreiber die-
ser Zeilen das verhängnisvolle Terain begangen 
und gibt nach seiner Auffassung hierüber dem 
«Werdenberger» Aufschluss und Bericht ... Die 
untersten Heimwesen «Pardätsch» «Gütli» und 
«Rungelun» sind unbeschädigt, aber gleich ob 
denselben geht das Unglück an. Da zieht sich 
ein Gelände hin, wo schon in älteren Zeiten wie-
derholt kleine Erdbrüche vorgekommen, deshalb 
heissen «In den Brüchen» jene zwei dort gele-
genen Heimwesen. Das untere ist in die Quere 
überall zerrissen und durchfurcht: ins Haus hinein 
bin ich nicht gegangen, die Bewohner haben das 
unheimliche Heim verlassen ... Das Haus im sanft 
ansteigenden «Haldengut» ist konstant, in seiner 
Nähe aber beginnt ein kleiner Riss, der weiter 
durch den Berg hinauf bedenklichen wird, wäh-
rend die kürzeren Querrisse im nebenliegenden 
Gantenbeinschen Gut keine Gefahr zu bringen 
scheinen.

Das Schulhaus: «Die Kellermauer drei Fuss 
hinausgewichen, das Haus gespalten ...»
Von einer sonnigen Anhöhe winkt mir das schönste 
Haus gar lieb und niedlich, aber gleichsam wie um 
Hülfe flehend. Ich schreite über den Bach dorthin. 
Da bin ich, zwanzig Minuten vom Dorfe Grabs, – 
da wo die Rutschungen ihren Anfang nahmen, - 
da, auf dem Grabserberge, - da, beim Schulhaus 
mit seiner wunderschönen Fernsicht. Das weite 
Rheingebiet mit seinem bebogenen Fluss, die 
idyllischen Dörfer halbverborgen in Obstwäldern, 

die waldreichen Berge jenseits des Rheins in den 
Landen Lichtenstein und Vorarlberg, und dort bei 
Sennwald, hoch über dem Schlosse Forstegg, die 
Felskuppe des Kamors gen Himmel zeigend – o, 
dies Panorama hier zu schauen hat gewiss schon 
manches Menschenherz erquickt. Am Einwei-
hungstage dieses Hauses – es sind 45 Jahre 
vergangen – sprach Herr Pfarrer Schiess: «Seht 
wie prächtig ist die Aussicht hier, lasst uns drei 
Hütten bauen, dass dies Haus gesegnet werde!» 
– Jener gute Pfarrer ruht längst im Grabe, ich al-
lein steh da bei gleichem Haus als Greis, den Berg 
herauf gewankt, das erste Mal seit zwanzig Jah-
ren. Und jetzt, was muss ich schauen? Ach, dies 
Haus, wo ich die Kinder liebte und lehrte, wo ich 
die schönsten Stunden zugebracht, wo das Ideal 
mich glücklich machte: Diese mir heilige Stätte 
ist zerrüttet und zerstört, die Kellermauer ist drei 
Fuss (90 Zentimeter) hinausgewichen, das Haus 
gespalten; durch eingebrachte Stölper (Stützen) 
wird der gänzliche Einsturz aufgehalten. In Weh-
mut versunken verliess ich diesen Ort, den Berg 
hinauf gehend ...» 

Der Berichterstatter begeht den Grabserberg 
kreuz und quer, beschreibt die Länge und Tie­
fe der Längs- und Querrisse die grosse Flächen 
des Grabserbergs durchzogen und bis über zwei 
Meter tief sein konnten, sowie die vielen beschä­
digten Häuser und Ställe.

Schon erste Rutschungen beim Bühelrank
Im Frühjahr 1893 ist die neue Grabserbergstrasse 
bis «Schlussbachbrücke/Schalmenlitten» endlich 
fertig erstellt – über den Bach wurde eine Not­
brücke erstellt – und wird weiter bis zum «Boden» 
(heute Schulhaus) weiter gebaut, wo vorläufig 
aus finanziellen Gründen mit Genehmigung des 
Baudepartementes aufgehört wird und schon 
ist «... am «Bühel» eine Streke Strasse abge-
rutscht, weshalb dem Hader-Walt (Bauunterneh-
mer) schriftlich anzuzeigen ist, dass er für allen 
dadurch entstandenen Schaden verantwortlich 
gemacht werde; indem nur seine Nachlässigkeit 
im Abrichten des Strassenwassers an der ganzen 
Rutscherei schuld sein könne.» 

Dies löste den ersten den Bau der Strasse 
betreffenden Prozess aus, dem im Laufe der kom­
menden Jahrzehnte viele weitere folgen sollten. 
Während und immer wieder auch kürzere oder 
längere Zeit nach dem Bau rutschten Teilstücke 
weg oder senkten sich massiv, vor allem ab Höhe 
«Mammet-Bühel-Schiessbüel» bis «Schluss» und 
«Halden». Am schlimmsten war es beim Bau der 
Hintereggstrasse «Bühel-Brand» bis «Tobelsäge» 
und beim Teilstück «Lehn-Brand». Dort verdop­
pelten sich die projektierten Kosten durch die vie­
len Komplikationen und die Fertigstellung verzö­
gerte sich um mehrere Jahre.

AUS DEM ORTSARCHIV
Der Grabserberg – seit jeher ein instabiles Gebiet
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VERANSTALTUNGEN
MÄRZ

20.	Familienzentrum Grabs
	 19-21 Uhr, Kirchgasse 2: Hauptversamm-
	 lung; Input-Referat von Priska Wenk, 
	 anschl. Apéro
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 19 Uhr, Kirche: Meditation Friedensgebet
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
	 karawane» für Kinder ab Kindergarten bis 
	 und mit Primarschule
21./28. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
22.	Skiclub Grabserberg
	 «Winter-Saisonschluss» im Skihaus 
	 Gamperfin
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, KGH: Suppenzmittag
	 17 Uhr, KGH: Teenstreff
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 Vernetzungstreffen Diakonie
24.	Velo Check- und Putztag
	 9-12 Uhr, Markthalle
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13.30 Uhr, KGH: Cevi
	 19 Uhr, Kanti Sargans: Konzert «Gospel im 
	 Werdenberg»
24./25. STV Grabs
	 Skiweekend in Stoos SZ
25.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour Rotbüelspitz
25.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit Palm-
	 weihe
	 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Palmsonntags-
	 gottesdienst mit Jungwacht/Blauring
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst «Einführung ins 
	 Abendmahl der 3. Klässler»
	 17 Uhr, Ref. Kirche Buchs: Konzert 
	 «Gospel im Werdenberg»
26.	Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Familienzentrum Grabs, 
	 Kirchgasse 2 (*auf Voranmeldung)

26.	Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
26.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 20 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Kirch-
	 bürgerversammlung
26./27./28. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 19 Uhr: Karbesinnung
28.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
28.	Samariterverein Grabs
	 Unterdorf: Blutspenden
29.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr: Fiire mit de Chliine
	 19 Uhr: Segnungs-Gottesdienst mit 
	 Abendmahl
29.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, Kirche Buchs: Messfeier mit 
	 Fusswaschung 4. Klasse
	 21 Uhr, Kirche Buchs: Ölbergstunde
30.	Skiclub Grabs
	 Karfreitags-Chäshörnli auf Gamperney
30.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Karfreitags-Gottesdienst mit 
	 Abendmahl
30.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, BZ Gallus: Versöhnungsfeier
	 15 Uhr, Kirche Buchs: Karfreitagsliturgie
	 15 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Kinder-
	 gottesdienst
31.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 21 Uhr, Kirche Buchs: Osternachtfeier 
	 mit ConTigo

NÄCHSTE AUSGABE  
DES GRABSER  
GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 17. April 2018

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 30. März 2018, 17 Uhr, bei der 
Gemeinderatskanzlei

Aktivitäten
Skiclub Grabs

30. März
Karfreitags-Chäshörnli 
auf Gamperney

01. April
Saisonschluss auf 
Gamperney

BERGGASTHAUS

VORALP 

SAISONERÖFFNUNG

AM DONNERSTAG

10. MAI 2018

Das Berggasthaus Voralp öffnet am Don-
nerstag, 10. Mai 2018, wieder seine Türen. 
Barbara Maissen und Joe Urben sowie ihr 
Team freuen sich auf Ihren Besuch.

Für Fragen oder Reservationen erreichen Sie 
uns unter der Tel. Nr. 081 771 38 48. 

EINLADUNG
zur Mitgliederversammlung
des Spitex-Vereins Grabs

Donnerstag, 05. April 2018
Stütlihus Grabs

19 Uhr	 Apéro / Imbiss
19.45 Uhr	 Beginn Mitgliederversammlung

Im Anschluss an die Versammlung hält Arno 
Rissi, Vizepräsident der KESB Werdenberg, 
ein Referat zum Thema «Rolle der KESB bei 
Verwahrlosung im Alter».

Gäste sind herzlich willkommen.

Der Vorstand

EINLADUNG ZUR 

HAUPTVERSAMMLUNG

Freitag, 27. April 2018 
20 Uhr

im Restaurant Schäfli, Grabs

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Verein Grabser Mühlbach / Der Vorstand 
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FRÜHLINGS-  
MARKT IN GRABS

Samstag, 07. April 2018
an der Dorfstrasse

Freundlich laden ein

Marktkommission Grabs 
und die Marktfahrer

VERANSTALTUNGEN
APRIL

01.	Skiclub Grabs
	 Saisonschluss auf Gamperney
01.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 6 Uhr, BZ Gallus: Ostermorgenfeier
	 9.30 Uhr: Oster-Gottesdienst mit Abendmahl
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
01.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: ökum. Ostermorgenfeier
	 10 Uhr, Pflegeheim: Ostergottesdienst
01.	Schloss Werdenberg
	 10-18 Uhr: Präsentationen zum «Ersten 
	 Tag der Saison»
02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, Spital: Ostergottesdienst
03.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 
	 10 Uhr an 081 771 15 84 oder 
	 081 740 34 87
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, «Oase» Gams: Creatreff für Frauen
03.	Ortsgemeinde Grabs
	 20 Uhr, KGH: Ortsbürgerversammlung
04./25. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
04.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
04.	Politische Gemeinde Grabs
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Bürgerversammlung
04.	Samariterverein Grabs
	 20-22 Uhr: Vereinsübung
04./05. Verein Äggerli
	 Vorderdorfstrasse 2: Gartensaison-Beginn 
	 im Äggerli (bei entsprechender Witterung 
	 evtl. frühzeitiger Start am 21./22.03)
05.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, KGH: Kirchbürgerversammlung
05.	Skiclub Grabserberg
	 20 Uhr, Turnhalle Schulhaus Berg: 
	 Frühjahrs-Hauptversammlung
06.	Familienzentrum Grabs
	 9.15-10 Uhr: Eltern-Kind-Singen
06.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
06.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
06.	Verein Freunde Schloss Werdenberg
	 18 Uhr: Schlosseröffnung
06.	Schützenverein Grabs
	 18-20 Uhr, Ils: 1. Bundesprogramm
07.	Frühlingsmarkt auf der Dorfstrasse
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, Frühlingsmarkt: Der Weltladen ist mit 
	 einem Stand vertreten. Besuchen Sie uns!
07.	Hornschlittenclub Grabs
	 17.30 Uhr, MZH Unterdorf: Frühlingsfest der 
	 Volksmusik
07./08. Skiclub Margelkopf
	 Skitourenwochenende

08.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Reformations-
	 jubiläum
08.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Kirche Buchs: Erstkommunion am 
	 Weissen Sonntag
09./*16./23./*30. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Familienzentrum Grabs, 
	 Kirchgasse 2 (*auf Voranmeldung)
09.-11. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Kath. Pfarreiheim Buchs: Kinderbibeltage
09.-13. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Reise für Jugendliche nach Assisi
13.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
15.	Ziegenzuchtverein Grabs-Berg
	 9-17 Uhr, Marktplatz: Geissschau
15.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe
16.-20. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams
	 14-17 Uhr, KGH: Kinderwoche «Tullius, der 
	 Römer»
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, «Oase» Gams: Meditation
19.	Männerchor Grabs
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Hauptprobe 
	 Sängerfest «Neueinkleidung»
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18-20 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 Kleiderannahme
20.-22. Skiclub Grabserberg
	 Hochtour mit Sepp
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9-15, kath. Pfarreiheim Buchs: 
	 Kleidertauschbörse
21.	Schloss Werdenberg
	 17-23 Uhr, Schlosshof: Nachtmarkt 
	 «Kunsthandwerker»
21.	Einwohnerverein Werdenberg
	 19.30 Uhr, LGH Werdenberg: Jahres-Haupt-
	 versammlung; Infos: www.einwohnerverein-
	 werdenberg.ch
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Mitenand-Gottesdienst 
	 «Abschluss Kinderwoche»
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
23./30. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap

EINWOHNERSTAND
am 28. Februar 2018
Einwohnerstand Total	 7‘094	*
davon Grabser Bürger	 2‘693
Niedergelassene	 2‘980
Wochenaufenthalter /	 103
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘318	*

* inkl. 105 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

ENERGIESPARTIPP

Nachhaltigkeit im Heimbüro
Das Heimbüro kann den Stromver­
brauch stark belasten. Schalten Sie 
Ihre Geräte bei Nichtgebrauch ganz 
ab. Denken Sie daran, nicht nur den 
PC abzuschalten, sondern auch die 
Perepheriegeräte wie Bildschirm, 
Drucker usw.

Reduzieren Sie Ihren Papierverbrauch, indem 
Sie doppelseitig ausdrucken und kopieren 
und verwenden Sie Recyclingpapier. Beides 
spart markant Energie.

BESTELLUNG  
JAHRESRECHNUNG

Sind Sie an der Jahresrechnung der Grabser 
Korporationen interessiert? Dann bestellen 
Sie Ihr Exemplar jetzt bei der Gemeinderats­
kanzlei Grabs (081 750 35 22, gemeinde­
ratskanzlei@grabs.ch).

Der Gemeinderat dank Ihnen für Ihr In­
teresse.

Genossenschaft 
Alterswohnungen Grabs

Einladung zur Generalversammlung

Freitag, 06. April 2018, 18.30 Uhr

im Restaurant Schäfli, Grabs
Statutarische Traktanden

Zu Beginn der Versammlung wird 
ein Imbiss serviert.

Genossenschaft Alterswohnungen Grabs
Stütlistrasse 25, 9472 Grabs

9März 2018



Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

Portraits
und
Passfotos

FMR–GmbH 
Hauswartungen und 
Immo-Service

-	Rasenpflege (Mähen, Vertikultieren);
-	Sträucher, Hecken und Bäume schneiden;
-	Reinigung von Privatwohnungen;
-	Reinigung von Fenstern und Wintergärten.

Matthäus Eggenberger, Grabs
079 374 24 14, fmr-gmbh@bluewin.ch

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta
und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

Service / Verkauf

Einladung zur Hauptversammlung

am Dienstag, 20. März 2018
von 19 bis 21 Uhr

Wir heissen alle Interessierten (auch Nicht-
Mitglieder) im Familienzentrum an der Kirch­
gasse 2 herzlich willkommen. 

Die Hauptversammlung startet mit einem 
kurzen Input-Referat von Priska Wenk (Gor­
don Kommunikations-Trainerin, www.famili­
ensprache.ch). Im Anschluss sind alle Anwe­
senden herzlich zum Apéro und zum Verwei­
len eingeladen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

10 März 2018



Die Kommission für Natur, Umwelt und Ener­
gie der Gemeinde Grabs führt am Samstag, 
24. März 2018, von 9 bis 12 Uhr einen

VELO

CHECK- UND PUTZTAG

durch.

Ort
Marktplatz / Markthalle Grabs

Angebot
•	 Gratis Velo-Check durch Otto Lindenau;
•	 Reparaturempfehlung;
•	 Kinder / Jugendliche putzen Ihr Velo 
	 (Trinkgeld freiwillig);
•	 E-Bike-Testfahrten;
•	 Kleine Festwirtschaft (Familienzentrum 
	 Grabs)
•	 Büchertisch (Velokarten, Infos E-Bikes)

Keine Anmeldung erforderlich. Alle Velofah­
rer sind herzlich willkommen.

GRABSER «HERZBLUT»

VIELFALT

Ausstellung im Täschdachhaus Grabs 

Folgende Grabser Künstlerinnen und Künst­
ler geben Einblick in ihr Schaffen – von 
bildender Kunst, Fotografie, Poesie bis zur 
Musik:

Annalise Bereiter, Heidi Eggenberger, Daisy 
Eichenberger, Elisabeth Fuchs, Nina Furer, 
Pips Gantenbein, Leo Grässli, Bea Isler, 
Adrian Scherrer, Monika Schweiter, Heinz-
Fritz Weber 

Vernissage
Freitag, 27. April 2018, 17 Uhr 

	 Ansprache durch den Gemeindepräsi-
	 denten Niklaus Lippuner 

	 Musikalische Begleitung mit MOVING 
	 MOODS 

	 Lesung von Heinz-Fritz Weber 

Ausstellung
Samstag/Sonntag, 28./29. April 2018
Samstag/Sonntag, 05./06. Mai 2018

Öffnungszeiten
Samstag, 11-17 Uhr
Sonntag, 10-16 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf Ihr 
Interesse am Grabser Kulturschaffen. 

Kulturkommission Grabs 
Katrin Schulthess, Präsidentin 

PARKIEREN IM GRABSER 
BERGGEBIET

Seit Jahren werden die Parkplätze im Berg­
gebiet zwischen dem 01. Mai und dem 
31. Oktober an allen Wochentagen bewirt­
schaftet. An den zwei Parkuhren im Gebiet 
Höhi und Muntlerentsch können Parktickets 
bezogen werden (1-Tageskarte: 6 Franken / 
2-Tageskarte: 9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und Besu­
cher besteht zudem die Möglichkeit, eine Sai­
sonvignette zu lösen. Diese kostet für in Grabs 
wohnhafte Personen 40 Franken und für Aus­
wärtige 60 Franken. 

Bezug der Vignetten
Der entsprechende Bestelltalon befindet sich 
in diesem Gemeindeblatt. Vignetten können 
jedoch auch telefonisch (081 750 35 00), 
online (www.grabs.ch) oder persönlich am 
Schalter beim Gemeindebüro bezogen wer­
den.

Achtung – bitte gut sichtbar platzieren
Bitte denken Sie daran, das Parkticket, die 
Vignette oder eine allfällige Fahrbewilligung 
für die Strassen im Berggebiet gut sichtbar 
an der Frontscheibe des Fahrzeuges aufzu­
kleben bzw. zu platzieren.

BACHUNTERHALTPFLICHT

Welche Bedeutung der Unterhaltspflicht bei 
Bächen beigemessen werden muss, haben 
vergangene Unwetter in unserer Gemeinde 
gezeigt. 

Die Grundeigentümer werden hiermit 
ausdrücklich auf ihre Pflichten sowie ihre 
Verantwortung aufmerksam gemacht und 
aufgefordert, den möglichen Gefahren in 
diesem Zusammenhang ein besonderes Au­
genmerk zu schenken. 

Bäche und ihre Zuläufe sind periodisch 
zu unterhalten und vor allem von herumlie­
gendem Holz und sonstigem Unrat zu säu­
bern. Art. 11 des Kant. Wasserbaugesetzes 
bestimmt, dass wo keine andere Unterhalts­
pflicht nachweisbar ist, die Grundeigentü­
mer, die an das Gewässer anstossen, dafür 
zu sorgen haben. Bei Holzarbeiten sollen 
auch die Aufräumarbeiten nicht vernachläs­
sigt werden.

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass 
im zum Teil unwegsamen Gelände Probleme 
bei Aufräumungsarbeiten entstehen können 
(Kostenaufwand, keine Zufahrten etc.). Trotz­
dem ist aber der allgemeinen Sorgfaltspflicht 
nachzukommen.

Was Kinder stark macht 
Mutig ins Leben - 
Widerstandsfähigkeit 
                 (Resilienz) ist lernbar                     

Das Selbstwertgefühl der Kinder 
stärken und eine optimistische 
Haltung fördern. 

Referentin: 
Cornelia Freuler, Lerncoach, Lehrerin

Donnerstag 22.03.2018, 19:30 
Familien Treff Buchs
Churerstrasse 7 

Kosten: 15.- CHF
Anmeldung bis 18.03.18
081 771 49 34 oder 
www.elternbildung-werdenberg.ch

Neu in Grabs

BLUT SPENDEN     
Mehrzweckhalle Primarschule Unterdorf 
Unterdorfstrasse 7, 9472 Grabs 

Mittwoch, 28. März 2018, 17:30 – 19:30 Uhr 
Erstspender-Aufnahme bis 30 Minuten vor Spendeschluss. 

Bitte Parkplätze beim Marktplatz verwenden! 

11März 2018



First
9472 Grabs

Küchen | Badezimmer | Möbel | Renovationen

paul.stricker@bluewin.ch
www.schreinereipaulstricker.ch

Tel        081 740 60 20
Fax       081 740 60 21
Mobil  079 262 10 52

Tel. 071 757 80 80 . info@dietsche.ch

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-how, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometer-
weise Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Strassenbau Tiefbau Umgebungsgestaltung

 Telefon • chaT • Mail
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21. April 1925
Grässli-Van Rossum Leonhard
St. Gallerstrasse 56, Werdenberg

04. April 1926
Toth-Hilty Alois
Kirchgasse 11c, Grabs

06. April 1927
Lippuner-Gantenbein Katharina
Obergatter 437, Grabs

13. April 1931
Stricker-Vetsch Matheus
Eichhof 2955, Grabs

17. April 1931
Eggenberger-Vogel Matheus
Averschnära 2444, Grabserberg

23. April 1931
Alder-Rohrer Anna
Stütlihus, Grabs

10. April 1933
Simmen-Sigron Rosa Maria
Stütlihus, Grabs

06. April 1934
Defila-Weber Reto
Kirchgasse 11b, Grabs

24. April 1934
Hagmann-Heeb Anna
Wassergasse 1b, Grabs

09. April 1935
Spengler-Metz Ingrid
Rietstrasse 36, Grabs

15. April 1935
Schwizer-Hürlimann Heinz
Am Logner 5, Werdenberg

16. April 1935
Jecklin Elisabeth
Staatsstrasse 21, Grabs

22. April 1935
Eggenberger-Windisch Anna
Försterweg 8, Grabs

22. April 1935
Eggenberger-Stricker Anna
Stütlihus, Grabs

03. April 1936
Bicker-Vetsch Walter
Mädliweg 23, Werdenberg

05. April 1936
Lippuner-Girrulat Hildegard
Spitalstrasse 25, Grabs

07. April 1936
Bänziger-Michel Heinz
Staudnerbachstrasse 28, Grabs

19. April 1936
Raduner-Kubli Elisabeth
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

24. April 1936
Raduner-Kubli Georg
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

05. April 1937
Riedener-Vogel Lydia
Dorfstrasse 13, Grabs

04. April 1938
Stähli-Peter Alfred
Steinbergweg 1, Grabs

05. April 1938
Zogg Adreas
Säntisstrasse 7, Grabs

16. April 1938
Zogg-Pfund Agnes
Marhaldenstrasse 15a, Grabs

20. April 1938
Toth-Hilty Margrit
Kirchgasse 11c, Grabs
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KLEINVIEHSCHAU

Die gemeinsame Frühlingsschau der Ziegen­
zuchtvereine Gams, Rheintal-Werdenberg 
und Grabs-Berg findet statt am

Sonntag, 15. April 2018
Marktplatz, Grabs

Auffuhr: 9 bis 09.30 Uhr

Auffuhr von
140 Toggenburgerziegen
100 Appenzellerziegen

100 Strahlenziegen
10 Walliser Schwarzhalsziegen
10 Gemsfarbige Gebirgsziegen

Alle aufgeführten Tiere müssen gesund, 
zuchtfähig und anerkannt CAE-Virus-frei 
sein. Für die Beachtung dieser Vorschrif­
ten sind die Tierbesitzer verantwortlich und 
haftbar.

Für die männlichen Tiere ist der vollstän­
dig nachgetragene Abstammungsausweis 
an die Schau mitzubringen.

PROGRAMM
Vormittag (9.30 bis 12 Uhr)
Punktierung und Aufnahme ins Herdebuch.

Nachmittag (14 bis 16 Uhr)
Rangierung in den Abteilungen und Wahl der 
Wanderpreis-Gewinnerinnen.

Besuchen Sie unsere Geissschau. Bei uns 
finden Sie käufliche Tiere und züchterische 
Vergleichsmöglichkeiten. Unsere Ziegen sind 
aber auch aufgrund ihrer eigenen Wesensart 
einen Besuch wert und freuen sich über jede 
Aufmerksamkeit, die ihnen geschenkt wird. 
Unsere Geissschau ist gleichzeitig Ausstel­
lung und Streichelzoo.

Auch für das leibliche Wohl sorgen wir 
bestens in unserer einfachen Festwirtschaft.

Die Ziegenzuchtvereine und der Gemeinde­
rat freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher.

ANGEBOTE FÜR KINDER  
IM VORSCHULALTER
Wiegestube Eltern/Kind Gruppe 
Kontaktperson
Martina Vetsch, 079 796 79 30
spielgruppe@spielraum-lebensraum.ch 

KINDER VON 3–4 JAHREN
Sprach- und Spielförderung für 
Migranten in Begleitung eines Elternteils
Kontaktperson
Angelika Aeschlimann, Kleestrasse 10, Grabs
081 771 15 97

KINDER VON 3–5 JAHREN
Muki-Turnen
Kontaktpersonen
Alexandra Willi, Spitalstrasse 15, Grabs
079 671 55 59

Tanja Rohner, Büntlistrasse 30, Grabs
079 305 61 67

Muki-Turnen Grabserberg
Kontaktperson
Manuela Oehler, Brüch 2358, Grabserberg
079 317 30 11

Spielgruppe Spielzug
Kontaktperson
Madeleine Gohl, Sägengasse 1, Grabs
madeleinegohl@bluewin.ch, 081 771 18 30
www.madeleine-gohl@jimdo.com

Spielgruppe Wundertüte, Werdenberg
Kontaktperson
Yvonne Rupp
yvonne.rupp@bluewin.ch, 078 788 59 78

Waldspielgruppe Waldmüs
Kontaktperson
Manou Kühne, Starenweg 4, Werdenberg
kuehne-sprecher@bluewin.ch, 081 756 12 41

Spielgruppe Werchstättli/Husmüs
Kontaktperson
Manou Kühne, Starenweg 4, Werdenberg
kuehne-sprecher@bluewin.ch, 081 756 12 41

Spielgruppe am Mühlbach
Verein Spielraum-Lebensraum
Kontaktperson
Martina Vetsch, 079 796 79 30
spielgruppe@spielraum-lebensraum.ch 

Spielgruppe am Berg mit Mittagstisch
Kontaktperson
Carmen Schärli, Säntisstrasse 6, Grabserberg
www.spielgruppe-amberg.ch, 081 771 11 16

INFOS UND ANMELDUNGEN

erhalten Sie bei den jeweiligen Kontaktperso­
nen. Neubeginn für alle Gruppen ist im Au­
gust 2018.

Grabs am 
slowUp 

Werdenberg-Liechtenstein

Sonntag, 06. Mai 2018

10 bis 17 Uhr

mit Rahmenprogramm in Grabs

Die Rundstrecke führt von Sennwald über 
Grabs nach Plattis und von Vaduz nach Rug­
gell. Die Hauptstrassen – auch die Haupt­
strasse Gams-Grabs-Buchs – bleiben für 
den Motorfahrzeugverkehr gesperrt; an ein­
zelnen Verkehrspunkten wird das Überque­
ren der Staatsstrasse durch Verkehrsrege­
lung gewährleistet. In Grabs bleiben zusätz­
lich die Schulhaus- und die Turnhallenstras­
se gesperrt.

Detaillierte Angaben über das Grabser 
Rahmenprogramm finden sich im Gemein­
deblatt April. Zusätzliche Informationen er­
teilt auch This Nef (m.nef@gmx.net).

www.slowup.ch

Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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Wir laden ein zum 

Frühlingsfest zur Neueinkleidung 
Samstag, 28. April 2018, 20 Uhr  

Saalöffnung und Nachtessen ab 18.30 Uhr 

Mehrzweckhalle Unterdorf, Grabs 
Es wirken mit: 
MGV Bonlanden (Allgäu/D) - Männerchor Scharans - 
Männerchor Grabs 
Ausklang mit Duo Vontobel-Mock 
Tombola mit schönen Preisen – Eintrittspreis Fr 12.– 

Pilates Rückbildung
Wo: Lukashaus
Lukashausstrasse 2

Wann: Donnerstag, 19.00-20.00 Uhr

Kosten: Fr. 270.- (qualitop) / 9 Lektionen

Daniela Schwendener-Müller
dipl. Physiotherapeutin
www.rueckbildungspilates.ch
079 256 04 76

Anmeldung und Info:

9472 Grabs

SENIOREN

SENIOREN
REGION WERDENBERG

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

HELFEN
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AUS DEM SCHULRAT

Personelles
Wahl zweier Lehrpersonen im Jobsharing für die 
2. Primarklasse Unterdorf ab Schuljahr 2018/19
Marianne Reinhold und Karin Koller unterrichten 
aktuell die 1. Primarklasse im Schulhaus Unter­
dorf im Jobsharingmodell. Da Marianne Reinhold 
auf Ende Schuljahr 2017/18 pensioniert wird, 
wurde die Stelle neu ausgeschrieben. Der Schul­
rat hat zusammen mit Schulleiterin Regula Stur­
zenegger entschieden, dass das Jobsharingmo­
dell weitergeführt werden soll. Karin Koller, aktu­
elle Jobsharingpartnerin von Marianne Reinhold, 
möchte weiterhin in dieser Klasse unterrichten, 
weshalb sie sich zusammen mit Anja Abegg, 
Grabs, für die Jobsharingstelle beworben hat. 

Der Schulrat ist von den hohen Qualitäten 
von Karin Koller und Anja Abegg überzeugt, wes­
halb er die Stelle an Karin Koller und Anja Abegg 
vergeben hat. Sie übernehmen die Klasse per 
01. August 2018. Wir freuen uns auf eine wei­
terhin angenehme Zusammenarbeit mit Karin 
Koller und begrüssen Anja Abegg im Schulteam 
Unterdorf ganz herzlich.

Wahl einer Lehrperson für die 1./2. Primarklasse 
Berg für das Schuljahr 2018/19
Damaris Kunz bezieht im Schuljahr 2018/19 ein 
Jahr unbezahlten Urlaub. Daher wurde die Stelle 
in der 1./2. Primarklasse Berg befristet für ein 
Jahr ausgeschrieben. Der Schulrat hat zusam­
men mit der Schulleiterin Regula Sturzenegger 
eine neue Lehrperson für die 1./2. Primarklas­
se Berg bestimmt. Valeria Eggenberger, Buchs, 
konnte aus den zahlreichen Bewerbungen aus­
gewählt werden. Sie tritt ihre Stelle als Lehrerin 
am 01. August 2018 an. Wir begrüssen Valeria 
Eggenberger herzlich im Schulteam Berg und 
freuen uns auf eine angenehme Zusammen­
arbeit.

Übergabe des Schulleitungsmandats vom 
Schulhaus Feld an Rahel Tanner
Schulleiter Philipp Schär hat das Mandat der 
Schulleitung im Schulhaus Feld per 02. Februar 
2018 an Rahel Tanner übergeben. Sie ist gut 
in ihre neue Aufgabe gestartet und übernimmt 
die Funktion als Schulleiterin bis Ende Schul­
jahr ohne Unterrichtstätigkeiten. Ab Schuljahr 
2018/19 wird Rahel Tanner neben dem Pensum 
als Schulleiterin auch als Lehrerin tätig sein.

Wir danken Philipp Schär herzlich für seine 
engagierte Tätigkeit als Schulleiter. Er hat das 
Team mit viel Ruhe, Herzblut und Wissen durch 
turbulente Schuljahre geführt. Das Team konn­
te stark von seiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und von seinem grossen Interesse für 
verschiedene Themen in der Politik und in der 
Schullandschaft profitieren.

Rahel Tanner wünschen wir einen guten Start 
als Schulleiterin und freuen uns auf gemeinsame 

Projekte, interessante Schulleitungskonferenzen 
und eine angenehme Zusammenarbeit.

Erhöhung der Schulleitungspensen auf 
Schuljahr 2018/19
Die Anzahl der Aufgaben, die eine Schulleiterin 
oder ein Schulleiter zu erledigen hat, nimmt zu. 
Die Schulleitungen erledigen auch immer kom­
plexere Fälle, die stark vernetzt sind und viel 
Erfahrung benötigen. Eine stärker werdende Ko­
operation mit anderen Schuleinheiten, anderen 
Schulträgern und dem Kanton sowie verschie­
dene grosse Projekte (Neuer Berufsauftrag, Per­
sonalpool, Neuer Lehrplan Volksschule, kanto­
nales Sonderpädagogikkonzept), die umzuset­
zen sind, beschäftigen die Schulleitungen stark.

Auch in Grabs sind die Schulleiterinnen und 
Schulleiter unverzichtbare Führungskräfte in den 
einzelnen Schuleinheiten. Neben einer Vielzahl 
von administrativen Aufgaben führen sie die 
Lehrerinnen- und Lehrerteams, kümmern sich 
um Belange von Schülerinnen und Schülern so­
wie deren Eltern, unterstützen den Schulrat und 
optimieren den Schulalltag in ihren Schuleinhei­
ten. Neben ihrer Tätigkeit als Schulleitungen 
arbeiten sie auch als Lehrerinnen und Lehrer in 
der Schule Grabs. Dadurch erleben sie täglich 
die Herausforderungen und Chancen, die der 
Lehrerberuf bietet.

Damit sich die Schulleiterinnen und Schul­
leiter in Grabs mit der notwendigen Intensität 
der Aufgabe als Schulleitung widmen können, 
hat der Schulrat entschieden, die Schullei-
tungspensen auf das Schuljahr 2018/19 zu 
erhöhen. Das Schulleitungspensum im Schul-
haus Feld und im Oberstufenzentrum Kirchbünt 
wird jeweils um 5% auf 35% bzw. 75% erhöht. 
Das Schulleitungspensum im Schulhaus Berg 
und Unterdorf wird gesamthaft um 10% auf ein 
Gesamtpensum von 70% angehoben und die 
Schulleiterin im Schulhaus Quader erhöht ihr 
Pensum um 10% auf insgesamt 60%.

Mit dieser Massnahme gleicht der Schulrat 
die Pensen zudem den kantonalen Empfehlun-
gen sowie dem regionalen Durchschnitt an.

Pausenentschädigung für die Kindergarten-
lehrerinnen
Der neue Berufsauftrag sieht aktuell für die Kin­
dergartenlehrerinnen keine Pausenentschädi­
gung vor, obwohl sie während den Pausen bei 
den Kindern draussen die Pausenaufsicht wahr­
nehmen. An der Schulratssitzung vom 17. Mai 
2017 wurde entschieden, eine Lösung für Grabs 
auszuarbeiten, falls vom Kanton keine Regelung 
oder Handlungsempfehlung abgegeben wird.

Abklärungen beim Kanton haben nun erge­
ben, dass dieser nicht vorsieht, eine Handlungs­
empfehlung oder Regelung zum Thema Pausen­
entschädigung für Kindergartenlehrpersonen zu 
erlassen und den Entscheid somit den Schulträ­
gern überlässt.

Daher hat der Schulrat an seiner Sitzung 
vom 22. Februar 2018 beschlossen, 0.5 Lek­
tionen/Woche Pausenentschädigung für eine 
100%-Stelle zu gewähren. Bei einem Arbeits­
pensum von weniger als 100% wird die Ent­
schädigung anteilsmässig gekürzt. Die Regelung 
tritt auf das Schuljahr 2018/19 in Kraft.

Schulbetrieb
Anzahl 1. Sekundarklassen im Schuljahr 
2018/19
Der Schulrat hat an seiner Sitzung vom 22. 
Februar 2018 entschieden, auf Grund der Pro­
gnosen der zukünftigen 1. Sekundar- und 1. 
Realschüler auf das Schuljahr 2018/19 drei 
Sekundarklassen zu führen. Dadurch kann er­
möglicht werden, dass alle Kinder in der Stufe 
unterrichtet werden können, in welche sie von 
ihren Fähigkeiten her eingeteilt werden.

Durch den Beschluss mit drei 1. Sekundar­
klassen zu starten, müssen zwei Lehrpersonen 
mit einem Gesamtpensum von 100% eingestellt 
werden (1x Phil. 1 und 1x Phil. 2). Diese Stel-
len sind aktuell ausgeschrieben und die Bewer­
bungsfrist läuft bis am 20. März 2018.

Am Ende des Schuljahres 2018/19 wird 
evaluiert, ob mit drei Klassen weitergefahren 
wird oder ob diese für das 2. Sekundarschul­
jahr zu zwei Klassen zusammengeführt werden 
können.

Wahl einer neuen Schulleitungsvertretung 
im Schulrat ab Sommer 2018
Das Mandat der Schulleitungsvertretung im 
Schulrat, das im Moment Oberstufenschullei­
ter Röbi Küng innehat, wird ab dem 01. August 
2018 an Schulleiterin Susanne Künzli weiterge­
geben. SL Röbi Küng hatte sich bereit erklärt, 
das Mandat ein Jahr länger als ursprünglich 
geplant zu übernehmen, da durch den Personal­
wechsel im Schulrat und die Einführung der Ein­
heitsgemeinde bereits einige grosse Verände­
rungen anstanden und durch die Verlängerung 
seines Mandats mehr Kontinuität im Schulrat 
garantiert werden konnte.

Wir danken SL Röbi Küng ganz herzlich für 
sein hohes Engagement und seine wertvollen In­
puts. SL Susanne Künzli begrüssen wir ab dem 
Sommer 2018 herzlich im Schulrat und freuen 
uns auf eine interessante Zeit.

Elterninformationsabend Kindergarteneintritt
Am Montag, 12. Februar 2018, fand der El­
terninformationsabend zum Kindergarteneintritt 
statt. Der Vortrag von Tonia von Gunten über das 
Thema «Loslassen – so schaffen wir’s!» wurde 
von allen als abwechslungsreich, interessant 
und passend wahrgenommen. Insgesamt wur­
den 74 Elternpaare eingeladen und der Anlass 
war sehr gut besucht. 
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